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Einzelpreis 4500 Me. 
bezuospreis iur Sepiember wenn vor 

dem 5. September entrichtet; 
In der SGeſchas fleiie 110.000 mik pol 
Durch Zeliungsbolen. 120.000 

diepoſt 2 

Telephon Ur. 686. 
Poſtſcheckkonto 60,680 

Honorare werden nur nach vorheriger 
ereinbarung gezahlt. Unverlangt ein⸗ 

gefandte Manuſkripte werden nicht auf⸗ 
bewahrt. 
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F —E IAalen. 
Der Völkerbund ſoll im Ronflikt entſchelden. — Androhung einer gemeinſamen 

engliſch⸗franzöſiſchen Altion gegen Italien, 
Landon, 6. Sentember. Am Diens⸗ 

kag beſchled Lord Curzon erneut den ita⸗ 
Uenlſchen Botſchafter nach dem ERus 
würligen Amt und leilte ihm des Ergebnis 
ſeiner in Paris mit Poincaré gehabien 
Beſprechungen mit, worauf er in einem 
ungewöhnlich kalegoriſchen Tene erklürte, 
daß England, in vollem Cinverſſündnis mit 
Frankreich handelnd, entſchloſſen ſei, ſich 
um jeden Preis für die Forderung einer 
Inkervention des Völkerbundes im 
ilaleniſch· griechiſchen Konflikt einzuſehen. 
Sollte der Völkerbund nicht die Möglichkeit 
haben, mit Erſolg gegen IAallen aufzulre 
ken, ſo werden England und Frankreich 
eine gemeinſame Aktion einleiten, um 
die unverzügliche Rüumung Korfus 

Polens retten will. 
Im Zaſammenheng mit den Preſſemeldunzen üher 

das berorftehende Eintreffen eines eug ſchen Fluanz 
belrateb in Polen wandte ſich der Lendoner Vertreter 
zines polulſchen Blattes an dem Anerern nahe⸗ 
ſtehende Londonexr polttiſche Kreiſe, Es exhlelt 
olaende intereſſaute In farmalienen üher die bevorſtehende 
Tatigkelt des Beirait 

Die Tanglent des enguiſchen Finanzhetrates ſteht im 
Zuſammenhaug mit der allgemeinen Saumierung der pol⸗ 
niſchen Wo Demgemaß wird ſeine Arbeit in mehrere 
Elappen elugetellt ſein, u. zw. 

1. Genone Ginſichtughme in das Meſen des 
Zohniſchen Budgets. Die wellere Alllon des engliſchen 
Beirais wird von dem Ergebnis dieſer Pruſung obhängig 
ein. Sie wird nur ſoweit möglich ſein, als ſich ergeben 
ollte, daß ſich ſolche Reformen des Budgets einführen 
laſſen, die Wirtſchafisſanierung ermoöglichen 

2. Sollte das Ergebnis der Prufung günftitg aus⸗ 
ſollen, ſo wirbd wan zu Verhandlungen über die Shaffung einer polu iſchen Em ſſtousgbankunter Bekelligung 
engliſchen und ameriklaniſchen Kapitals ſöreilen 
Wahrſcheinlich wird ſich das Kapfial der Boak auf 100 
WMillionen Dollar belaufen, was die Ausgabe von 200 
Millionen polniſche Dollars (D geſtallet. Dieſe Summe 
wird den Finanzbedarf Polens vollauſ degen. Zu dieſem 
* ſind gegenwrtig berelis weitgehenhe Vorkehrungen 

ange. 
8. Der Beirot wird ſeine beſondere Fürſorge der 

polniſchen Finamwirtſchaft waͤhrend der Uebergangsſeit an⸗ 
gedelhen lafſen. Die engliſchen Finamztreſſe ſind der An⸗ 
ſicht, daß der Uebergang zur Goldrahrung in Polen von 
nernngebenren wiriſchaftlichenund ſozialen 

riſe begleitet ſein werde. Eine Bedingung uür das 
Ueberſiehen dieer Kriſe iſt für Polen die Etlangung eines 

merungskee its zu einem ſehr mäßigen Zinsfuß; nur 
dann wird Polen der fremden Konfurren fegreich ſtand⸗ 

lten önnen. Unter dieſen Bedingungen rauen die 
Englaͤnder der wiriſchafilichen Siſiangsfähigteit Polen⸗ 
Ind ſind davon üͤberzeugt, daß unſere Fubnfirie diefe 
Kriſia herflehen were. 
Was den eigentlichen Münzvertrag betrfft, ſo 
iſt dieſe An elege heil biaher noch in kein dontrelen Sia 

getrelen. Von ſelten der eugliſchen Vankkreiſe wird 
Plan angeregt, die polniſchen Sautnoten dergeflalt zu 

Aberbrugen, deh der augenbliduche Tauſenbmartſein den 
ert einer halben Mart haben würde, waͤhrend gegen— 

wãrtig 10 000 Mart Narlk und 60 000 Nark — 28 
ark betragen würden. Die übrigen Bantnoten werden 

entſprechend umgewechſeln, wober Wiünzen ju 1, 2 38 
and 10 Martk aus Motall gepragt werden ſollen. 200 
aene Mark (200 000 gegenwãnige werden die Bezeich⸗ 

X 

wurde vom ügalieniſchen Bolſchafter ohne 
Verzug dem Miniſternräſdentlen Muſfſo⸗ 
lini in Rom mitgeteilt. 

Der Bölkerbuud in Nöten. 
Aom 8. September (Pat.) Er bung“ herléhtet, 

daß Braftlien urd Urugnay hren Berirelern 
belm Aslerbund die Weiſung eriellt haben, ſich mit dem 
Standpuntt Steltene zu dolibgriſiereßn, 
Es bebentet diez, daß wenn Fialien aus bem Böfe 
bund anstreten ſollte, Graftllen und Urrguoy dosſelbe lun 
würden. 

Die Mörder der Greuzkommiſſion 
gefunden? 

Avum, 6 September. Egt) Stefant. Nachſchten 
aus Janina zufoge ſind die Mörder der itellenſchen 
Miſſion Mitglleder der Organiſatton der Poau— 
apiroden, die faſt ausſchleßlich aus Ofſigleren und Ber⸗ 
tretern der griechiſchen Bedö den befteht, Zur Leltung 
dieſer Organlſallon gehöt der Oberft So aris, der be— 
kannlich Vertxreter Grlechtnlands in der Grenzkem alſſton 
war. Dieſe politiſche Ocganiſalian hat hren Stz in 
Jan ng, auterdem aber Zpelggruppen iny Saloniti, Athen 
ind auf K⸗rtu, 
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der in Loo Maꝛrk geteilt wird (die eue Mart ſoll ſo⸗ 
2000 e e Nark aus machen) Das gegenwürtge 
Parergeld ſoll allmahlich aug dem Perlehr ggen 
durch Melallgeld bie uur AOhe von 10 neuen Nafl erſeßt 
werdan. Daruber hingus werden Baufneten Werie 
von einem viertel, elnem halben polnſchen Dollar und 
höher gudgegeben werden. 

Es ſe nochmals darquf hingewleſen, daß es ſich hler⸗ 
bel porerſt nur um ein engliſchaü Proe! haudelt, dad 
erft in Zulunſt der polniſchen eglerung auierhroltet wer⸗ 
den oll. 

e Fürſorge ſoll der Textlinduſtrie, 
dle Rohftoffe importlert, lowle den Tombroweer und 
ſchlefiſchen Berghaun als elinen Faltorx zugewanb warden, 
der ſelue Erzengniſſe in grohzügiger Weſe gegen ſefle Va⸗ 
lulen gusfüͤhrt. 

Der vorſlehauad wledergegebene Plan einer Juſammen⸗ 
arbelt Englands mit Polen zum Zwecte der wir ſchaftlichen 
Samerung Polens zengt in genügender Weiſe von der 
Nofwendiglzit einer engliſch⸗olniſchen Verſäändigung arf 
der Grundldge ge enſeill⸗er wirtſchaftlicher Vorlelle. 

Wirtſchaftliche Skſaperei? 
Robotwite ſtollt kaurlge Betrotungen aus Aulaß 

der lehlen Figanzepecallonen des Kabineſte an, und be⸗ 
merlt, daß die polniſche Eiſen, Kohlen⸗ und Vetrolenmin⸗ 
duſtrie in die Hünde frem der Kapltallſten überge⸗ 
hen. Deegleſhen die Stagtezolſeinnahmen uud Tobott⸗ 
moncpoleinn ohmen als Pfaph an bas amerilaniſche Kapilal 
Morgans, das Stinnes ſehr nahe ſtebß. Polen hat elio, 
um ſeine Ungbhängigkeit zn dem Zuyſcke gelümpft, um jetzt 
uoch vier Jahren in wirtſchaftlich⸗ Sktlapereée 

Iu verfallen. Bdauorlich iſt, daß die Regierung zur Be- 
ruhlgung des Voles deinerlei Auftlärung über 
dle Anleihe und die Vedingungen ertelll. Man teilt uns 

ſogar mit. daß die Mor angruppe als Bedingung 
der Ertellnng der Anlelhe die Unperletßbarkeit hes 
Großzrundbeſttzes oder mit anderen Worten die voll⸗ 
ſtändige Annulliarung der Agrarrefſorm 
gefordert habe. In dieſem galle wäre das Zuſommenge; 
hen Witos mit der Nalionaldemolratie und ſein Verrat 
vollloumen zwecklos geweſen. 

Königin Wilhelmina. 
Zu ihrem Regterungée ubiläum 

Am 31. Auhuſt jahrte ſich zum 25. Male der Dag, 
an dem WBilhelming, Prirzeſſin von Oranien⸗Nafſſan 
für groß ührig erklärt wurde. Am 5. Sipiember 1808 
hielt die jugendlicht Königin ihren felerlichen Einzug in 
Amſterdam und leiſtele am folgenden Tage den Eld auf 
die Verſaſſung. Vurch eire Reihe von Feftlichſeiten beglug 
das miederlaͤndiſche Volt den Zubeltag ſeiner Furſtin. 

Wie aus Belgrad ichiet wird, hat Korigin 
Maria einem Sehm dem Kronprinzen vonSäd—⸗ 
ſlawien, das Leben geſchenkt. 

Erſcheint mit fusnahme der nech 
Sonnagen ſolgenden Tage fruhmorgens 

uzelgenpreiſe: 
Die d. gefe. Millimelereeile 1800 Mt. pol. 
Die 3. geſp. Reklamee Mullim 6oo 
EAngeſandis im lokalen Teile 12000 
bis zum 6 September wenn im vorau⸗ 

entrichtet. 
zũr EArbenfuchende beſendere dergün⸗ 
ftigungen. Enzeigen an Sonn · vnd 
gelertagen werden mit 25 Frozent be · 
rechnet, Huslandsinſerate 80/. Zuſchlag 

Betriebsſtöͤrung durch höhere Ge 
walt. rbeitsniederlegung, Schließung 
der Zeitung oder Qus ſperrung hat der 
Bezeher heinen Enſpruch guf Jach⸗ 
lieferung der Zeitung oder Ruckz ahlung 

des Bezugspreiſes. 

Tga—— 

das ccubehen m Jopan. 
Von 

De Dranclt, 
Privalbozent fär Geographie 

an der Ustbperſität Berlin. 
Sin Erdbeben von einem Umfange, wie es leit den 

Katoſtrophen von San Fropelt eo und eſſina unerhört iſt, 
hbat Japan heimgeſucht. Tote und Ob achloſe pach Hus⸗ 
zertianſenden zaͤhlend, MiU'openſtädte Flammenmere — 
ſo lauten die Ah überſtt ender Slebe poften von — 
Anzeluen Verwſturgen ganz zu ſhwagen. Als wenn die 
Rglur hr ein drohendes Ouos ego⸗ zugerufen hatte 
ält die Hulturwelt in hrer lurzichtigen, verblendelen 
Selbſtze ſleiſchung ſane und eint ich fur inen Augenblic 
in der Teilnahme ſür das heimgeſuchie Land, 

Ganz unvorberellet txifft die Kunde den Kenner der 
Verhãltniſſe nicht, liegt doch das JInſelreich gleich Kalifor⸗ 
gien, Ghile, Reuſckland gud auderen durch ſchwere Kalc- 
ſtrophen belannten Reglonen im Zuge der großen, n Dea 
fiſchen Otan umſnmenden Schwäch Une deg Eroballs, 
Ungs deren die Kruftenbewegungen einer geolog ſch wenis 
zurück iegenden Zeit noch heute nicht zu Aus gieſch unt 
Nuhe geſommen ind, wopon auch der Vullaniemus Za 
pags zeugt, 

Hufig durch Erdbeben heimgeſncht, hat ſich der Je⸗ 
paner auf fie gefaßt gemacht, and dieſe Anpoſſung ſpiegelt 
ſich in ſeluer Kaltur wleder. Hilerhzr gehört in erfer 
nie das und eltſam erſchelnendz Gilhd der Sieblungen, 
der puppeuhafſen, aug Bambue, Papier umd anderem leich⸗ 
len Malerial anfgebatten danchene dier, wenn ſe uſem⸗ 
menſtürzen, ein Miudeſtmaßz von Schaden aurſch 

Erſt ganz neuerdings weicht wan in ben grohen 
Stadten pon dieſer alten Sauwelſe ab und errichtet viel⸗ 
ſtäckige, dem Wolkegtraher ſich nhernde Gebände; nomen⸗ 
ch hat mar in Tolle den Vockhelnbang für die Haupt⸗ 
ſrchen und bet Spelchern eingeſührt. Es wird ſiee bold 
—* ob ſie I9 bewahrt haben, wie die alleren, voch ſo⸗ 
be gebanten Zunſer zon San Frankigeo ober b ſie wie 
es dort mit ſe ranchem ugeren, haig and 6Ag ge⸗ 
rhen Van geſchah, das Unglück verplelfachten. Die e 
ingen Mglichtellen, die die glhelmiſche Banart der Au⸗ 
lerſfchen Geſtaltung offen läßl, lärt es daß den ſoni⸗ 
gen hochentwickellen hudenden Kunften Japanz beine beach⸗ 
ſenswerte Archlteltur an die Seute tritt, womt zu⸗ 
gleich geſagt iſt, daß der Verluft unerſetzlicher Bauwerle 
kanm zu bellagen —8 wird. Unanßdentvar ſrellch ſt, 
was au allen Werlen Brongegaſſez, der Schntzerei, 
der Feromi? und des ganzen xreißenſſaltelen japt chen 
Kanftge wverbes in ber brennenden Zaupifladt zugrunde ge⸗ 
gangen ſein mag 

Indem der Japaner ſich durch den Vergicht auf 
maſſtven Bon der Scyllg des Erdbebens zu entgiehen ſucht, 
gerüt ex in den Bereich der Charybdis der JFruer 
6x65 a ſt e. Solche hahen Tollo wiederhott veheert und 
ſcheinen jetzt hier und in Jolohama einen dere ue 
des Bebenß einſprechenden eren Umſang gau⸗ 
genommen zu haben. Auſcheluend haben auch Fegenüber 
der lehigen Kalaſtrophe die ſogenannten Jeuerhüne ver⸗ 
ſagt; das ſind eine Saullchtetten inmten der welliches, 
elgentlich japaniſchen Stadt, die aus dicken Lahmwnden b6e— 
ehen, um ber Fenersbrünſien die wertvolle dabe unlerzn⸗ 
bringen. Sle ſind ſo angeordnet, daß immer innerhalb 
emer Hnſergruppe ſe ein ſolches Feunerhaus fieht. 

Beben und Fener vereint erllaren aber voch nicht die 
Zahlen der Todesopfer, bie exſchreckend zu ſein ſcheſnen 
Es hat ſich noch die dritte Geißtel an der Zelaſuchung 
beleiligt, die gewohnlich it den Beben an den panſiſchen 
Zaſten vergeſelſchaftet i, die Erdbebenflutpelſe. 
Sie offenbart ſich meiſt in der Weiſe, daß das Meex einige 
hundert Meter vom Stranbe r daun als feile 
Waſſerwand wiederlehrt, lande lnwarts ſürmend alles über⸗ 
flatet, zerirümmert und miß ſich zurückrelßt. Selggen 
Bebenwellen waren vorzugsweiſe die Menſchenverluſſe bei 

das Wiehtigſe im Vlatt: 
Offigieller Do Iarkurs * A eoo pola. Nartt. 
Engliſch frauzöſiſches Ullimatum an Italien. 
Ser Volkerbund iu Nobten. 
Wie Cuglaud die Finguzen Volens retten will. 
Sie Minderheitenfrage ver dem Bölkerbund 
Deutſchland vor dem ſinanzie len Zuſammenbruch. 
Das Erobeben in Japan. 

— 



vverzeichaet. 

Freie Vreſſe — Freitog, den 7. Sepfember 1828 
den groken Sileniſchen Kotoſtryphen muſchrelben. Sier 
donnte ihre Wirkung noch verderblicher ſein. weil die enge 
Bucht von Jokohama ſie zu ſehr großer Höbe flaut und 
hrem Brandey eine noch vernichtendere Sewalt verlieh. 

Es bedarf kaum des Hinweiſes, daß eine Kataftrophe 
wie die geoenwrtige das. Wirtſchaftsleben und den 
Verkehr ewpfindlich trifft und doß ſich das bei der 
lbervorragenden Stellung Icpons in WeliAndel und Weli⸗ 
verlehr ouch in Europa geltend machen wirh. 

Hoffen wir, doß die Japaner, wenn ſie nach der Auf⸗ 
rãäumung des Gröbften an den Wiederaufban gehen, ihre 
erprobte Energie beweiſen und es den Amerlfanern in 
San Francisco gleichtim werden. Unſere aufrichtigſten 
Wuürſche für die vom Unglück betroffeven Städte und ihre 
Ber chner beoleiten ale Naßnahmen zur Eindämmung der 
furchibaren Kataſtrophe und ikrer Jolgen. 

Ueber das Unglück liegen noch ſolgende Melbdam⸗ 
den ver: 

Eoudow, 5. September. Aus Japan wird von 
weiterr Erderſchůtternnagen gemeldet, die in der Umgedend 
Tollos gegen 1200 Gebãaude vernichteten und weitere Opfer 
an Menſchenleben ſorderten. Zwei heftige Erdſtöße erfolo 
ten kurz hintereinander. Jn Tolie ſelbſt ſind weltere 100 
Häuſer eingeſtürzt, mit den bisherigen zuſammen 
250000. Die japaniſche Regierung beichloß, da weilere 
Erdſtöße zu erwarien ſind, Toktio und Yotohama zu 
räumen. Die Stadt Kanangurti liegt in Trümmern 
In O oftia find kaum 40000 MNenſchen am Lebeu geblie⸗ 
ben. Die japaniſche Regierung ſieht fich gezwungen für 
über zwei Millipnen Menſchen, die brachlos 
geworden ſind, Lebenoaminel und Wohnungen gu beſchaffen. 
Die Zentrole für Hilfeleiſtung befindet ſich auf dem Haupt⸗ 

bahndof in Tokio. Die Verſorgung der von dem Unglüd 
betreffenen Stadte mit Lebensmittein iſt bebeutend er ſchwert, 
da ungeheure Relsmenqen verbrannten Das 
Militär iſt Tag und Nacht beſchäfligt, die Straßen von 
den Seichen zu ſaubern, da eine Spidem ie aueza 
brechen droht. 

Toklo, 6. Seplember. (Pat.) Dle Kanile und 
Flüſſe ſind mit Leichen. die bereis * 
gegangen ſind⸗ angefüllt. Die Ueberlebenden beſtnden ſich 
in einer virzweifelten Lage, ohne Obbach und Lebensmitiel. 
In JYolohama ſind n. a. auch 5000 Chineſen ums Laben 
gelommen. 

Lon don, 6. September. Eine Reihe von Vulkauen 
iſt in lebhafter Tätigkeit. Geftern um 1Uhr erfolgten in 
Dꝛtahama mehrere weitert Erdſioßße. Folgende Siadie 
find, wie berichtet wird, teilweiſe oder fafi volllemen vom 
Erdbeben oder durch Fenerabraͤnde zerſtͤrt: Totioe, 
2otahama, dakngawa, S3y II 
Aſakuſa, Kanda, Konde, Schfaſßana, Arani, 
Setomba und Sakone. Anſchemend iſt das ganje 
Zand von drei Keiten norblich Oſala und Nebe bis nas 
Seudal im Norden heimgeſucht worden. Der in Tolio 
angerichtete Schaden iſt ſo aukgedehnt, daß die Negierung 
zeilwellig vach Oſala oder Kyole überſtedeln dürfle. Die 
Haͤuſer ſu Tokio und Yolohama find entweder vollkommen 
zerſibrt oder beſchädigt. Nach Betlchten eines Augenzengen 
Nũrtzten in Tolio bdie Gebande wie Kartenhänſer ein und 
die Stadt glich einem Jlammenmeer. Ehne Erol ofion nach 
der anderen erfolgie, vvahrend Schreie des Entſeßens die 
Luft erfũlllen. Was das Erdbeben und das Feutr urzer⸗ 
nert ließ, wurde von der Starmflut weggeſchwenmt. Sie 
gemldet wird, ſind das japaniſche Aut wäriige Ann, boe 
Finan; min iflerium und das Erzlehurgsomt, ſowie die 
Bureongebãude ber Bark von Jopan durch das Fener zer⸗ 
fidrt worden. Das kaiſerliche Palaid, dasi nur zum Teil 
beſchã igt iid. wurde fr die Flachilinoe gedffnet. Die 
Obdachloſen in Tolio und in anderen Stäbten ſiud ohne 
Nohrungsmiitel. 

Die Geſami;abl der durch das Uuglüd Setrej⸗ 
fenen beirögts Millionen. Troß der yg hren⸗e 
ſten 8oſcharbeiten lonnie das Fener in Tolio bisber nicht 
gelöſcht werden. Zwecks Aufrechterhalinng der öͤffentlichen 
Ordunug ſah fich die Polizei und dos — wiederholi 
gizwur gen, die blanke Baffe zu gebrancher, um 
die Hüngerkrawalle v danpfen unb die inwitten 
des allgemeinen Chaos ihhr Unweſen treibenden loreaniſchen 
Banden in Schach zu halten. 

Paris, 6. September. (Pai.) Aus Ragaſali wird 
—— daß die Botſchaflen von Italien, Frankreich und 

merika ſowle die Geſandiſchhaften von Polen, Fimnland, 
Holland, der Tſchechoſlo ſowie der Schwelz dam ober 
ſeilweiſe zerftört wurden. Der lialieniſche Botſchaſfier in 
Jopan ift umgekormmen. Der Berkehr zwiſchen Jokahama 
und Waſhington iſt wieber auigenoinmen. Das Marine 
herhrhare in Jolohama ſUrne ein und begrub zahlrelche 

e 

Das polniſche Auf enminifterinn teilt wit, daß der 
olniſche Geſandie in Tolio Patek gerettet iſt. —* 

Wetſaudiſchaftsperſonal in amverſehrt geblleben. 
Paris 6. September. (Pat.) Aus Oſala wird 

über den Tod des frarzöiſchen Kouſulis Paul Dejardin 
berichtet. Der franzoſt che Konſul in Kobe meldet, daß 
das Feuer in Tolio ensgültig gelöſcht und ſämtliche 
Vortaͤte an Gold, Silber, Banknoten und Pbligationen, 
—A in der Staatsbank befanbden, geborgen 
vurdev. 

San Franzisko, 6. September. (Pat.) Junlen⸗ 
meldungen zufolge wurden um Sonnabend in Tokiso gegin 
200 Erder ſchůͤtlerungen feſige fiellt. Das ſtärlſte Eſto ber 
dauerte 6 Vijnuten. Am Sonntag wurden 57 Erdfſiõte 

Berweſung Aber 

Zuladede im Mitelpunti). Soſo⸗Sixro (.außerhalb der Zita⸗ 

dochſten Gerichtshois, einer Dinißon der Armee, einer Univer⸗ 
l ſttãt (I80s/G: 2800 Profeſſoren, 4422 Siudenlen). einer döoheren 

Blaãttermeldurgen zuſolge iſt in Japan gegenũber von 
Yolabama eine ꝛneue Inſel von einem Umſano von 
etwa 30 Kilometer aus dem Meeresſpiegel aufgeiaucht. 

* 

London, 6. September. Die Folgen der 
Erdbebenkataftrophe in Jipan, welche die „Weſtmin⸗ 
ſter Gazeita“ das groͤßte Unglück nennt, das jemals 
ein Volk betroffen hat, find ſo ungeheuer groſt, daß 
ie bie ju einem aewifſen Grede bie polnmiſchet — 
Nachtftellung Japans vernichten können. 
Das japaniſche Blatte, Naiaitſchi“ ſchreibt: Japan 
iſt durch dieſe Kataftropie um eine Generation nach 
rck warts verſetzt. Es iſt keine Welimacht mehr, 
ſondern nur noch ein Staat vierter Rang⸗ 
orbnung. Das Land iſft ſeiner ganzen Finenz 
reſerven verluſtig gegangen. Die größten Geſell⸗ 
ſchaflen baben ſamt den Verſicherungsgeſellſchaften und 
den Bankhaänuſern zu beftehen aufgehört⸗ 

Die Folgen der Kataſtrophe machen ſich bereits im 
Haubels ver kehr bemerlbar. Die kaufmänniſchen 
Kreiſe in England ſind überzengt, daß die jopaniſche In⸗ 
duſtrie durch die Erdbebenkaiaftrophe derari große Verluſte 
erliit, daß jeder Art Handelsgeſchäfte mit Japan 
bis auf weiteres eingeſtellt werden müſſen. 

Parie, 5. September. Das Journal D'JIvduſriels⸗ 
jchrelbt über das Erdbeben in Japan: Die 33 Welt 
empfinden die Folgen dieſer in ihrer Art einzig daflehenden 
Katafixophe. Japan muß ſich wieheraufbauen und all⸗ 
Kräfte in dieſer Richtung konzentrieren, was auf eine 
Aenderung ſeiner Tätigkeit und Ziele auf dem Stillen 
Ozeon hin einwirlen muß. Von Amerila bis China und 
von Auſtralien bis Indlen werden die Folgen der Kata— 
ftrophe nicht auf ſich warten laſſen. Dies int bei der 
gegenſeitigen wirtſchafilichen und finanziellen Abhängigkelt 
der Võlker voncinander durchaus verſtändlich. Nicht weni⸗ 
* werden ſich darum die Folgen der Kataflrophe auch in 

uropa bemerkbar machen. Die Vereinigten Stagten 
werden ihr Machtbereich bedentend erweltern, das Los 
Chinas wird ſich im Hinblick auf die Erfiarkung ſeiner 
Unabhaͤngigleit bedeutend beſſern. 

— 

X ——— — * 

U⸗berfichtskarte zu dem großen Erdbeben 
in Javan. 

Unten: Joſhiwara, das bekannte Teehausviertel in Tokio. 
Tokio, wie es war. 

XSESo kio, BSandpthadt des japaniſchen Veiches und ſeit 
1868 danernde Riſid⸗nz des Bikado, vordern Jedo (Yy dho) ge⸗ 
raunt, liegt m nordweſlichen Erbe der ſeichte⸗ Toktivbucht 
zu beider Seiten der Mür dung des Fluſſ⸗⸗ Sumidarcwa, über 
den zablreiche Brücken ſühren, wird durchſchnitten ron vielen 
Kanãlen und iſt Auegangspuukt von Bahnen nach vier Rich 
tungen. Die Gtabt,. die eine urgeheunre, zum aroßen Teil nicht 
beboute und mit Park und Gaärten bedeckte Floͤche einummt 
(I0. Alm. von O. nach W. 8.Io Alm. von NRunech S) wird 
durch den Fluß in einen kleineren Iilicher Teil und einen 
aroͤtzeren wſilicher. den eine Viauer bis zur Tot obucht umgibi, 
aeſchte der End zerfaͤbt in drei Abſchnitte: Siro (die Jaiſeriche 
delleꝰ) und Widzi Ebſe Auder teiles). ſiñber der Sitz der 
Diaw 90. jetzt der Induſtrie Die alten Trenr uugauern 
awiſchen dieſer Stabtreilen ſind —— niederoelegt worden. 
Noch weiter außerhalb ſind Vierfel in meiſt europãiſcher Bauegt 
entßbauden. Daß Shiro oder Schloß mit dem Pala des Kaiſfrre 
B80 nen erbaut) liegt anf ein⸗a niedrigen Hügel. daneben 
das Schatzavit und andere Miniſt rien und prachvolle Gaͤrter. 
Der vwgedende Soto Sino belteht meiſt aus niedrigen, aber 
zierlichen Solzbäuſern, die aber wegen der häufigen Renerd 
braͤnfte mehr und mehr durch Badſteinbauten, namentlich in 
den Savvtfraßen und bei Spoeichern, erſletzt worden ſiud. Unter 
en großatisen Gebaͤnden ſind cu nennen einige buddhiflifche 
Tew del mit kunſlvoler. vergoldeſer Holeſchnitzere Aldſer. Grab⸗ 
denkmaͤler der legen Schorune in Sbiba und Uieno, ein Mu⸗ 
eum in ſcksrem Vark. im weſtlichen Teil die Reſidenzen der 
Geſandten von Deutſchland, Rußland und Enalond ſowie der 
VUolan Samogotan, der für frenide fürſtliche Gaſte des Haiſern 
beſtimmt itn. Oie Straßen regelmäßig, breit und ſauber, zum 
Teil von Straßen bahnen bdurchtogen. 

Tokio aãblte in der Mitle des 19. Jobrhunderts 1/, 
Mitlionen Einwobner (darnutix 8o CO zum Seſolae der 
Daimyos gehörig). verfiel aber, während der Bürgerkriege. 
orholte ſich dannwieder ſchnen und hatte am 35. Dezember 
1003: 1818 606 Einwohner. Toklo in Sitz der Regterung. des 

lehren. 

—JV 
herz · und Lungenkrankheiten. 

Empfangt von O—12 Uhr und von 326 Uhr abends. 
GEABSRA S3. TEIL. 20-a25. 2700 

wlen biedengomd verkauft engro und detail 
J Butter, Käſe und —WeVI 

Honighandlung 
Lôpd?, Trauguta (Krôtka) 8. 2731 

Fenſterglas — 
C. cewin, conz piottxowska 83 

und Zakatna 13. Telephon 12.83. —X 

Normalichule, Bliy den· und Taubliummenar ſtalt. Muſikſa ule⸗ 
Handelaladewie, Gewerbeſchule, Ackerbau⸗ und Forftſchue u. a⸗ 
ciner 3ffentſiichen Bibliother pieler wiſſenſchafilicher Geſell⸗ 
ſchaften. des trigonometriſchen, hydnographiſchen und geoloai⸗ 
ichen Dientes Es ericheinen hier wa 0) Zenn noe unh 
Zeitichriſten, darunter «uch eine dentſche und bie Transactioue 
oc tho Aslatio Sooiety ot Japan“. dDie fehr bedeuiende Iu⸗ 
duftrie erzeuat namen lich Seſden⸗ aud Backwaren, Fayence. 
porecelan, Email. es beſtehen aroße Schiffawerften vud Mar 
jſchinenbanwerkatien, und ber Zaubel wit dem Anland i ſebe 
bedentend, wäl rend der Freridhaubel, dem Tokio ſeit 1860 
aesffret it, wegen der Seichtbeit von Bucht und Flyß meiß 
über Yokohama geht. Der Safen von Tokis in Séinogawa- 

Tokio wurde 1486 von Ota Dokwan zur Banpiltadt eines 
Daimnyais erhoben, kam aber erit ꝛu Bebeutuug, als Iycyalu 
die Siadt und Umgebung 1890 erhielt und ein ſiark befehigtes 
Schloß baute, von dem aus ſeine Aachfolger Japan beherrſchten. 
Die Seadt vehielt ibren nralten. auf die Ainuoſprache zurückzu⸗ 
fuͤhreu den Asmen Veddol⸗Flußmünduno) bis 188 wo ſie zur 
Reſidene des Mikado erhoben wurde. Seit dem großen Broende 
von 1861 mebren ſich die relativ fenerſicheren Gebaͤude. 19.0 
wurde der Vau einer Stadibahn btgonnen. 

Die Minderheitenfrage vor dem 
völkerbundrat. I 

Geuf, 6. September (Pat.) Unter Beteiligung 
Skirmunts Polen) und Beneſch (Eſchechoſlowale!) 
erõrterte der Bblterbundrat die Frabe des Verſah- 
rens, die bei den dem Völkerbund zugehenden Beſchwerden 
der Volksminderheiten anzuwenden wären. Der braſilis⸗ 
mſche Delegierte referierte über den polniſchen An⸗ 
trag, der darauf abzielt, 

1. daß die Beſckwerden nur den Mitelledern des Rates 
nicht aber, wie bieher, allen Mitgliedern des Vöoller 
bundes zur Kenninis gebracht werden; 

2. doß die Beſchwerden der Minderheiten durch den 
Voͤllerbundrat, nicht aber, wie bioher, durch den Un⸗ 
erausſchuß des Raͤtes eingebracht werden und daß ſie 
durch einen Vertreter jenes Laudes vorgebracht wer⸗ 
der, das die Verantwortung für ſein Vorgehen trägt 
wie dies der Minderheitenderirag feſtleßzt; 

3. daß die Beſchwerden nicht direkt, ſondern durch Ver⸗ 
winung der interejſierten Regierung überſand 
werden; J 4. daß alle Beichwerden abzulthnen fiub, die durch inttr⸗ 
nationale Organiſationen eingebracht wverden. 

Einen ähnlichen Antraa mit den Vunkten 1 und7? 
brachte die 1ſchech iſche Reglerunug ein. 

Der Veirtreter der volniſchim Regierung, Skir⸗ 
munt, fübrie aus, daß Minderheitsfragen am erlolgreich⸗ 
ften durch die inneren Mittel () des in Froge kommenden 
Siaates geregelt werden Innen. Der Völlerbund ſolle 
nur im ãußerlen Falle interverieren. Eine Einmiſchung 
von fremder Seite ſawie non internationalen Ocgaaiſatio 
nen verfehle ihr Ziek 

Der Volkerbundrai nahm die Punblte 1 und 2 des 
polniſchen Antrages an. Die Punkie 8 und 4 wurden dem 
Zöhlerbund (2) zur Prüfung überw eſen. Sie werden avf 
dle Tagesordnung einer der aachſten Sipungen zurück- 

Deutſchland vor dem ſtnanziellen 
Zuſammenbruch. W 

Barliu,. 6. Septemder (Pat) Gefiern fand eine 
Sitzung der Regierung fiatt, die ſich mit der Feage der 
p Vorſchlag gebrachten finanziellez und wirt— 
chafrlbichen Dittatur —e welch letz ert 

einem finamiellen Zuſammenbruch vorbengen will. 
Borlin, 6. Seplember. (Vat) Gefien abend 

wurden für den Dollar 25 500 000 Reichſsmark gtzabl'. 
Die amtlich? Notlerung war mittazs 20 Millignen. 
Vegenuber Montag bedeutet dies ein Steigee von 100 
Prozent im Zeitraume von 48 Stun en. Die Urſache 
eines weiteren Nederzanzes der dentſchen Mark in Ber ˖ 
lin und Darzia war die Nachricht von der regierungẽ ſeitig 
Zeplanten Belãämpfung der Valutaſelulation. 

WBerliu, 6. September. (VPat.) Der Teuexnnos⸗ 
multiplilator ſtieg laut den Angaben des ftat ſtich n 
Rachnamtes am 8. September auf n 845 837, d. b. er 
ſtieg im Vergleich zur Vorwoche um 852. Prozen:. 
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Fraſes. 
Sodz, den 7. September 1923. 

Bajda und die Teurung. 
Ein Marchen für aroße Kinder. 

MDon X. dem „kurjer Poranny“ nacherzahlie). 
Es war einmal ein Landwirt namens Bajda, der ſehr 

gern prahlte. 
Eines Tages verſoͤwor Bajda ſich vor ſeinen Nach⸗ 

barn, daß er die Teurung erſchlagen werde 
Zeigt mir nur, wo ſie iſt, diele Teurvung, und ich 

ſchneide ibr den Kopf abe — rühmte er ſich. 
kouni's nicht, ich aber kann es!“ 

Die Tonrung, die davon erfuhr, erſchrak ſebr. War 
ſie doch noch ſehr jang; kaum, daß ſie begonnen hatte, ihr 
Leben zun genießen, und da ſollie ſie ſchon ſterben? Kein 
Wander, daß ſie darüber nachzufinnen begann, wie dem 
Tode u enr innen ſei. 

Sie lief eiliaft zu ihrer Motter, der allen Hexe 
Hyane, und kiagte ihr weinend ibr Leld: 

Mütterchen, ach liebes Mütterchen, Vajda will mich 
morden ! 

Die alle Hexe zwinkerte jedoch nur mit dem rechten 
—8 ünke war vom Star überzogen) umd ſagie 
Hab' keine Angſt, Töchterchen, das laß nur meine 

Sorge ſein, daß Bajda bir lein Leids ini.⸗ 
—*— Sprachs und verwandelte ihre Tochter in den Knecht 

as. 
B 

Sirrie q Pferd an den Wagen und legte einen wit 
Norkſcheinen vol gefüllten Sack apf den Sit, damit 
Bajda weich zu ſtyen ſomme. Selbft aber ſehte es ſich 
auf den Bock und nahm die Züugel in die Hand. 

Bojda lam heraus, ſetzie ſich bequem guf dem weichen 
Sitß zure hi und beſahl feine a Knecht zu ſahren. 

Wohin?“ fragte die Teurung. 
Sie Teuruug ſuchen!⸗ 
ESchon!“ ſautee die Autwort. 

da hieß ſeinen Knecht anſpannen. Das Knechtlein 

Der Knecht hieb auf die Pferde ein und fort ginge uͤber Stock —X All⸗ —* folgten ihnen — * 
und frendig wie jaulende Hofhande. 

So faͤhrt denn unſer Bajda gyten Muts weit, weit 
ber Land. Die Teurung luiſchiert, die Preiſe jagen ihnen, 
fich überſchlagend, nach nur der arme Mulliplikator, alem⸗ 
les und erhigt wie er ift, vermag ihnen nicht zu foigen. 

Und ſo kutſchieren ſie noch heuie durch's weile pol⸗ 
niſche Land 

—* Euberk· auze. Am Somabend, den 8. d. 
M. begeht der Zglerrer Trildiagenfabrikant Herr Wilhelm 
Polinſi mit ſeiner Eheganin Martha, ges. Gulmann 
das Feſt der ſilbernen Hochzeit. Da Herr Wilhelm Po⸗ 
Unſti in Stadi und Umgegend ſehr beiebt iſt, ſo dücſien 
au ſeinem Ehrenlcge ihm vlele Glückwünſche zugehen. Auch 
wir groiulieren! 

Eta dtiſche Zuw udunug. Auf Antrag der Ab 
teilung für Kuliur und Bildung beſchloß der Magifirat, 
20 Millidnen Di. ſur bad Lodzer Lehrerinflitut zur Dedun 
der Koſten anzuweiſen, die aus der Führnng der Abend⸗ 
lurje fuͤr flädiliche Voltsſchullehrer im Sepiember erwachſe 

Perſonliches Die Hercen Abolf Doberſtein 
aus Lodz and Eomund Kueifel ars Wladyslawow haben 
vnläugſ die theologiſche Staatsprüfung an der Leipziger 
lUt iverfttat beſtanden und werden wehl im Jommenden No⸗ 
vat ordiniert werden. Wir freuen uvs, in ihnen zwei 

u Anmerkung des Ueberſetzers: Bojda iſt der außerordent · 
—* Kommitſar zum Kompte mit der Teurung. die Gyäne (Chjeno) 

nt wohl jeder Leſer als die gegenwaͤrtig regierende Seim Mehrheit. 

LAXse recht viel in der Jagend, es iſt der beſte 
des tñ tir auf bie rarge —E— miinehmin tannt 

Ueber den Ozean. 
KRoman von SErich Sbenſtein. 

Nachdruck verbaten 

orret, 

6 dortſetzung.) 
Ich weiß es nicht ... hier ſind alle ſo gut zu 

mir und ch ſahle mig ſo geboen 
. haben Sie dieſes Gefũuhl in Ihrem Elternhaus denn 

nicht? Ift man dort nicht gut zu Ihnen ? 
Serena ſchwieg. Aber wieder ſpiegelte ſich die leiſe 

Unruhe die ſo * oft in ihren Züͤgen jaͤh entſtand, auf dem 
geſenkten Anuiß 

F Es iſt doch Ihr Vater, der Sie mit ſich nehmen 
wiue Nagte Dr. kooſe und an feiner Seue ſteht der mann den Sie leben ⸗— 

Ser Wer ſagt das? Ich!! dieſen Menſchen!!!“ 
— war emporgefahren, ihre flugen ſprũhten förmlich 

d Looſe blickte ſhr geradeaus in die entruͤſtet flammen ⸗ 
en aug J ———— 

v da .Mr. enigftens 7— 
* ädchen wie Sie ohne Ciebe heiratet — oder 

lte man vperſucht haben, Sie zu 2zwingen, Serena? 
rden fie imfſande ſein, einem ſoſchen Zwang je 

eugeben ꝛ 227 
Serenas Rugen irrten verſtört an ihm vorüber. 

diel Ach weiß es nicht. 
d ater, d wir iangt am Schif wor nie mit ihm gegangen..⸗ 
lei Auf welchem Schiff, mein Kind? Ich dachte. Sie 

en von Chicogo nach CLowry per Eiſenbahn gereiſt? 

ſonſt waãre 

Witote 

sitone ſei Ihr vVerlobter — ſo ſagte 
Ihr Onkel?· Und da ich nicht anmehme, daß 

m 9 

ch Nacſch, leiſe, fieberhaft, erregt glüüten die Worte von ihren 

Onkel George ſaete es mir erſt 

— 

Volkerwanderunaszeit (486 Jabrh. 

Kopf und ſchwieg. Da nahm Dr. Looſe 
die ſeinen und zwang ſie, ihn anzuſehen. 

neue Krafte als Milarbeiter in der Kirche unſeres Lendes 
yrũßen und wünſchen ihnen Gottes Segen bel ihrer 

rbeit. J — 
bip. Der Kommandant der Staatspollzei 

Fuür den Kreis LTodz, Herr Ry3zkovfki, iſt geſiern 
von ſeinem Urlaub zurücdgekehrt und hat ſeine Tätiglelt 
wieder aufgenowmen. 

bip. Von der Induſtrie. In der Fabrik von 
Patrow und Loutenberg in Kenſtaniyrow ſowie n der Fa—⸗ 
brik Sarmatas in Tomaſchow wurde die Arbeltezeit auf 
3 — berabgeſetzt. 

Stiftung für das Lodzer Muſeum. Der 
dauviſchriftleiter unferes Blattes ſtiftete oeſtern dem Lodzer 
Muſenm für Kunſt und Wiſſenſchoft als Depoſit einen von 
ibhm im Vorjahr in der Nahe von Lodz gemachten norge⸗ 
ſchichtlichn Fund: 1. eine Aſchenurne mil Knochenreflen, 
3. einen eiſernen Schildbuckel, 8. eine eiſerne Lanzenſpitze, 
4. die vollzähligen Bruchftücke eines gehepkelten Tonge 
ſjäßes mit Mäanderornament, Grabbeigabe, 5. Refte einer 
eiſernen Gewandradel, Grabbeigabe, 6 Holtohlen aus 
dem Urnengrab. Sämiliche Gegenſtände fiawmen aus der 

nahh C riſto) und 
dürften aus dem Grab eines römiſchen Legionärs her⸗ 
rühren. 

VRufhebung der ValutgausfuhrBeſhränu- 
kungnen. Das Verralfungsdepartement des polniſchen F'⸗ 
nan; minifieriums beaufiragte die Zollbehörde in Dirſchau, 
in Zukunft nicht mehr von den Reiſenden einen Nachweie 
über die legale Erwerbung der von ihnen mitgefühnten 
Auelondaooluta einzufordern. 

Das ſtädtiſche Mietseiuignægsamt ſetzte die 
Zuſchlcesgebübr zum Mieiszins (Löhnmng der Hauswärier, 
Schoͤrnſteiniegen, Belerchtuypg uſw.) für die Zeit vom 
1. April bia zum 1. Inii d. J. auf 1000 Mark ſür eiren 
Vorkriegsrubel ſeft. Im laufenden Quarial, d. h. für die 

JZeit vom 1. Juli bis zum 1. O'tober, ſind zu zahlin: 
ſfür Wohnungen ohne Vequumlichke iten 2000 M., für 
ſolche mit Beqewlichkeiten 3000 M. für einen Rorkri⸗go 
rubel. Die Grundmiete iſt wie bisher im Sinne des 

Dekreia über den Mieterſchut, d. h. in Höhe der doppelten 
Vorkriege mieie zu berechnen, indem 2 Mark 16 Pfennige 
für einen Vorkriegerubel berechnet werden. 

Vom Stadtrat. Die Vollſitzung des Stadtrats 
faͤllt, wie wir erjahren, in der Lommenden Woche aus. 
Es werden nur am 12. September Sitzungen der Finanz 
kommiſfion und der Kommiſſion für allgemeine Fragen 
ſtattfinden. 

VBeſondere Schulen für augenkrauke Sin— 
der Die Magiſtrat abteilang für Kullur und Bil urg 
beſchloß. in 3 Volle ſchulen Lebrgäuge für an der ägrpli 
ſchen Tugenkrankheit leidende Kinder einzuſühren. In die⸗ 

ſen Schnlen ſoll äglich nur 3 Stunden lang unterrichtet 
werden, um die Angen der Kinder zu ſchonen. 

Das Gebaände der Arbeitsſchule in der Pektri⸗ 
lauer 115 wurde während der Ferien umgebaut und er⸗ 
weitert, io daß nunmedr in 4 Klaſſen wird unterrichten 
Ie konney. Anch drei neue Lehrrkräfte wurden an⸗ 
geftellt. 

Schule für rhthualſche Gymmaſtit. Die in 
Lodz beſo nate und aitbewährte Schule für Plaſtik und 
rhyihmiſche Eymnaſtik von Hilene Paos;'e-Folak eröffet 
am 11. September den Unterricht in ihrem nenen Lotal in 
der Petrikauer 922, ura in Verbindung mit rhyihmiſchen 
Tänzen nach der Daleroyſchen Methode bei Kindern und 
Erwachſenen ebyhmilchez und muſikaliſches Gefühl zu wecken 
Anmeldunzgen werden bis zum Beginn des Unterrichis tär⸗ 
lich und vom 11. Sentew ber ab an Diendagen und Frei 
tiagen zwiſcher 4nnd 7 Uhr nachmittans entgegengenommen 

Zur Ehrung das Audeukens an den rer⸗ 
ſtorbenen Seminarlehrer Ludwig Wolff, den un⸗ 

erm'dlichen und vorbildlichen Kerprier für die Ert aitung 

Serena wurde vor Beſtürzung ganz blaß, ſendte den 
ihre hände in 

Warum haben Sie nicht Vertrauen 2u mir, Miß 
Munk? Denken Sie wirklich, ich ſähe nicht längſt, daß 
ein tiefer Kummer Sie bedrückt? Sprechen Sie ſich doch 
aus! dielleicht kann ich Ihnen helfen...“ 

„Nür kann niemand auf Erden helfen, auch Sie 
nicht, Dr. Looſe!“ 

Oho, das wollen wir doch erſt ſehen! EAllſo heraus 
mit der Sprache — was quẽlt Sie eigentlich ? 

Statit alier Aniwort brach Serena in leidenſchaftliches 
Schluchzen aus. ‚Haätten Sie mich doch ſterben laſſen. 
Doktor Cooſe...*, ſtammelte ſie außer ſich. '. Schon ein⸗ 
mal wollte ich den Tod, da zog mich Bill wieder heraus 

aus dem Meer... Und nun, wenn ich wirklich fort muß 
von hier ...* 

FCooſe ſuchte ſie erſchrocken zu beruhigen. Er ſchlang 
den Arm um ſie und bettete den Kopf an ſeiner Bruſt. 
Seine Stimme war weich und voll Sorge. 

80. Sie brauchen kein Wort 2zu ſprechen. Ich 
will gar nichts mehr hören, da es Ihnen ſo ſchwer 
fällt!“ Werden Sie mir nur um Goltes willen wieder 
ruhig!“ 

Seltſamerweiſe begann Serena gerade jeht zu ſprechen. 

Oppen. 
doch — ich will es Ihnen ſagen. Seit ich die, 

Heimat verließ, war kein NTenſch ſo gutig mit mir wie 
Sie! Und Sie werden mir raten, was ich tun ſoll ... 
Ob ich dieſem Mann gehorchen muß,. der vorgibt, mein 
Voter zu ſein...“ 

daß die Direkt 

aAlles in i 

des dentſchen Vollstums hlerzulande, ſind uns noch ſolgend: 
Spenden zugegangen, ſür die wir herzich danken: von den 
Horren · Alexan der Troizti 40 000 und A. A. 60 ooo Mark. 
Mit der bigherigen 5046 200 Morft. 

bip BAuch Rabbrner müſſen leben... Dii 
Lodier Rabbiner wandten ſich an das Minifterium für 
Aultus und Unterricht mit der Klage, daß die Gemeinde⸗ 
verwalinng ihnen das lecherlich niedrige Mopatogehan von 
eirer halben Million ans ahle. Die Rabbiner fcrderter 
in ibrer Denkichrift die Erhöbung des Mongatsgebalts auf 

12 Milliaren Mark. Dieker Tage erbielt nuun die Verwal-⸗ 
tung der jndiſchen Gemeinde vom Regierungekym mißarigt 
ein Schreiben mit der Weifnng das Monate gehalt der Rab⸗ 
biner unverrüclich auf 2 Miſſionen zu erhöhen. 

bip. Für Answanderer. Das Finonzwiniſtrirm 
teilte der Au' wanderergeſellſcheft Cjejas“ mit, daß eß ihrt 
fortab geſtzttet iſft, Tuswanerern die ibnen von den da— 
milien in Amerlla zugeſchckien Geldüberweiſungen in 
Dollars auszuzahlen. 

pap. Das amerikaniſche Nonſnlat ſchickter 
in der letzten Poche folgenden Aus wardererkate orien 
Nummern auf kurze Termine zu: 1. Rück vanderern, 
2 Frauen, die zu ihren Maännern reliſen wollen, welche 
amerifaniſche Staatsbürger ſind, 3. alten Eitern, die dzu 
ihren Kindern reiſen wellen, 4 minderjährigen Kipdern. 
die au ihren Eltern, amerikaniſchen Stoatebürgern, raiſen 
woller. Dieſe Nummern wurden ſolchen Auswanderern 
zugeſẽ ickt, welche in letzter Zeit Auslandẽ päſſe auf der 
Grundlage der aff'devlis erhalten haben, 
Monaten Isri und Jali dieſes Jahres abgeftewpelt find— 

hip. Sebührene; höhrung. Die gegenwärtig ver⸗ 
pflichten de Kommiſſionsfteuer. die von den Zollogenturen 
der polriſchen ftaotlichen Eiſenbahnen eingezogen wird, 
wurde um 100 Proz. erböht. 

Srziele Fürſorge. Dieler Tage ſand in der 
Magiftrate ableilung jür ſo iale Förſoree eine Sißung der 

welche in den 

Vertreter der privaten Erziehungkat ſtalten flatt, auf der 
darlber beraten wurde, wie der finanziellen Notlage der 
genannten Jaftitutieren am beſten abſuhelfen wäre, Es 
wurde beſchloſſen, einen Hifk ausſchuß ins Leben zu rufen, 
zu deſſen Beftonde u. a. auch Vertreter des Woejewodſchafie- 
amies und des Induſtriellenver bandes gehören wũrden. Des⸗ 
gleichen wurde man ſich darüber einig, einen Zotra'areſchuß 
der Eriiehungsannolten zu gründen und alle Inflitut'oren, 
die firauzielle Hilfe von ſeiten des Magiftrats genießen 

wollen, zu verpfüͤchten, daß fie der Magiftraisabteiiarg fär 
vorlegen oziale Fürſorge ausführliche Haushalte plane 

müſſin. 

ſireite wurde beigeleat. 8 5Oproꝛentige ſSohnerh· hung bewlligt. 
bip. Die Schneiderinnen legten geſtern die 

Arbeit meder, da ihre Forderung bezäglich elrer 100 proꝝ 
Ldohrerhõ nug abgelehut wurde. — dip. Nach zweiwẽchigem 
Streik haben die Damenſchneider gektern die Arbeit 
wieder aufgenemmen, nachdem ihnen eine 75 p oz. Lohner⸗ 
hẽhung bewilligt wurhe. — bip. Den Metallarbei⸗— 
tern wurde qemäß den Berechnvngen der Teurunzekeme 
mlifion eine 35 .o3. Lohner öhung bewilligt. — bip. Die 
Ir beiter der Sabrik von Calel und Tabalmann (Tusſtiegs 
Straße) welche weren unbegründeter RZubri gen ſãräc kuug 
in den Ausftand getreten waren, haben die Arbelt wieder 
aufgenomcen 

dip Die Arb iten zur Eiwetterusug des 
Ledzer Straßenbehanetzes ſind ir vollen Ernge. An 
der Ecke Vetrilauer uud Rexanſtka wird ein Kabel er⸗ 
richtet werden, der die nan Cejny anzulegerd. Sirgken⸗ 
bahnn'e mit elektriſchen Strem der ſehen wird Ta größte 

bip. Die Sohnbeweaung. Der Buchbiader 
Dev Buchbindern warde eine 

— 

Hindernis bildete beetee dar Muangel an Sdienen. Doch 
iſt dieſer Mangel cezenvirtig dadurch behoben 

jon berens gebrauchte Schiven von »ꝛe BPe— 

leichtert in freudigem Ton. 
Ich weiß es nicht. 

ſträubt ſich ja ſo dagegen und doch ...“ 
Den Kopf in die Hände geftützt, den Blick grübeind 

zu Boden gerichtet, begann Serena zu erzählen. Von 
ihrer glũcklichen Jugend im Hauſe Hellkreut, ihren Frrun- 
den, ihrer Liebe zu Spannberg. Dann ſchilderte ſie jenen 
letzten flbend in der Heimat, als ſie ſich mit Richard 

Spannberg verlobt hatte. Als ſie von dieſer verlobung 
dnunn eine viertelſtunde ſpäter ihrem Vater Muteilung 
machiſe, ſprach er zum erſtenmal mit ihr über ihre her⸗ 
kunft. Er ſagle, daß ein Seheimnis ober ihrer Geburt 
ſchwebe, das auch fernerhin vor der Welt aufrechterhaiten 
werden müſſe, da traurige Umſtände dazu zwängen. Doch 
halte er ſich fur verpflichtet, ſie und Spannberg nicht län- 
ger in Unkenntnis darüber zu laſſen, Spannberg würde 
dann zu entſcheiden haben, ob er auf der Vermählung 
heſtehen oder dieſe nicht lieber bis zu einem gewiſſen 
Zeitpunkt hinaus ſchieben wolle. Für heute wolle er ihr 
nur noch mitteilen, daß ihre Muiter zwar wenige Tage 
nach ihrer Geburt geſtorben, ihr Pater aber mögtcherweiſe 
noch am Ceben ſei, wenn auch riemand ſeinen fuienthalt 
kenne. Eiles weitere würde er ihr morgen, wenn Spann⸗ 
berg käme, mitteilen. 

Hellkreut, der ſehr mũde war, begab ſich dang zun 
Ruhe, während Serena, aufgeregt durch das Gehörte, noch 
im Garlen blieb. 

Und da ſei nun ploötzlich George Munk vor ihr ge 
ſtanden, den ſie abet nur unter dem Namen Georg Greiner 
kannte und zuweilen auf Schloß Loſenegg, wo er als Se⸗ 
kretãr des alten Grafen Rdreas lebte, geſehen hatte. 

Fortſetzung folgt. 

Sorden, 

Er iſt es alfo nicht ?“ rief Dr. Looſe ordentlicher 
Auch darin ſollen Sie mir raten. J 



—A 
ſrikauer Straße orseſfern ſieß, die nun wieder oebrauch 
fertig ſind. Nach Choiny ſollen die Wagen dar Linie 7 
rerkehren. 

Wer hat Schutt und Schlake ebzugeben? Bel den 
Erdarbeiten, die degenwärtig im Qu⸗peVork durchge,übrt 
werden. ſind arẽßere Mengen von Schutt, Schlacken u ä. er⸗ 

ſorberiich Int⸗renerte perionen bnnen bemin dem deuer 
der Arbelten im OaelnParl in Verbindung ſetgen. 

5sSpenden. 
Uns iſt nachſebenbe Spende »ur Melteraebe Sber⸗ 

wittelt worben, ſor die nir den Spyendern iw Nomen der 
Bedeachten herzlichſt dauken. 

Füär daß Kriegewaiſenaus: An Etelle eirer 
Frarzes auf des Grab der verltorbenen Frau Ida Engel 
iqo ooo Mark von Zerrn R. Weber und Frau. 

LColie rie. 
v 

7 BPoluabſche Seacrtalottoria. (Obne Gewähr) Awm 
1J. Ziehungktage der 5. Alaſſe ſielen größere Sereinne au 
folgenbde Vo nnern⸗ 

500 000 W. ous Ar. 71512. 
200 00 . au? Nr. 78111. 
rco y M. aui NAr No 1891 1200 33583 .:0ßz. 

Kunſt und Wiſen 
Deutſche, Seelenforſcher⸗ ſprechen in War⸗ 

ſchau. Der vlerte Tag des in Warſchan abgehalſerer 
Irle ralionalen Kongreffet ſür Seelenforſchung war Vor 
traͤgen in deutſcher Eprachte gewihmet. Es referierten 
Dr. v Schrenck⸗Notzing (Mänchen) urd Proſeſſo 
Dr. Oeſterreich (Adbingen). 

Die Schlüſſelzehl des deutſchen Buchban dels 
arköhſe FEicch auf zwei WMill'onen. 

— —— ———— 

Sport. 
Sport in Konfta tys ow. Die Gauverwallung 

der veremigten Turnvereine der Woj wodſchait Loda ver⸗ 
anſtaltet ain Sonnabeud, den 8. d. M., in Konſiantyr ow 
einen Sechsiawpi; Sieinfioßen, Kugelwerſen, Hochſprung, 
Weitſprung, 100 Mete laui. 1600 Neſeriauf. 

Eodzer interv atlonales Teunisturniee. Der 
Zobzer Tennis⸗Klub veranftaltel am Mitnnwoch, den 
19. Seplemker. und an den ſolgenden Tagen auf feinen 
Vlatzu im Helenenhof ſein 8 Internatienate— 
Jennistarnier. Vrogremm: A Offeve Spiele. 
1. Meiſterſchaft von Lodz. Herrenemzelipeel um den von 
Htrin 8Grobmann geftifteten Wanderpreis. (Siegen 19031 

RAND-II 

X 

Frele Preſſe“Freitas, den 7. September 1923 
ſ Fleinabel, Warſchan, 1972: Dr. Menda, Dapßig) 2. 

HVelſterſchafieſpoeel von Lodz. Elmelſpiel für Damen. 
3. Herrendoppel piel um die Meiße⸗rſchaft von Lodz. 4. 
Serrer⸗ und Damendoppelſrel B Vorgabeſpiele 
5. verrer⸗inzel piel (eventuell in 2 Sloſſen). 6 Damen 
Elnzel'glel. 7. Herrer⸗Dopyelſdiel. 3. Herren und Domen 
Doppelſnlel. 9. Junloren⸗Splel. Sa wird roch ben Regeln 
deß Ralgiſchen Tennis⸗Verbandes mit Slegenger Bälſſen 
anf Hariplätzen gelpielt. Nennunoen ſind bis znm 17. Sep⸗ 
tember au richten an B. Quphe. Lod, Aleje Noseiue zei 24 

Vorſitzen er des Aubs iſt Herr K. W.v. Scheibler, 
Turnileiſer Herr C R.Steinert. 

— — — * ——— e — 

Vereine und Verla mamlunoeon. 
Dentſcher Lehrervorein. Heuſe um 7 Uäar 

abend? findel im Noreinklolale eine Vorflandeſisueg ſiatt. 
LEodzor Muſikvereia Sitella“. Die Mätlieder 

waerben hie durch hllichft erſuckt, zur Fohnenwelhe mor- 
gen, Sonnobend, den 8. Auguſt, um 10/, Ukr vormit 
tacis, im Verelndigfale des Männergeſanrveſeins Coreer⸗ 
dia, Kilie ſſiean 139, vunktlich und vaſſatlie au erſcheinen. 

NRus dem Reiche. 
Zgierr. Die Sénelhermeiſter hielten unter 

drm Voeſtitz des Oberalieſten, Heren Shwarzbart, in 
Rnweſenbelt von 12 Mitallebern ihre Quarialſitzung ab. 
Nachdem der Rech nſbaftsbericht von aken Anweſenhen an⸗ 
qenommen worden war, wurden drei Geſellen in die Zahl 
der Meifter aufgenommen. 

vVom Gerlach ſturzte Jakonan⸗e. Abaeſtaurzt. 
der Ungar Merſoenſoffi tödlich ab. 

— 

Warsehauer Bööο 
Wartovan, 6 Septembor. 

fsand Storting —.* VHIlonév ka —. 
Ftobr. d. Bodenbredb. — — ranadisenho Doriare — 
Goldanlolne — —ETra:z Franks — 

datuten. Taobeonteons Xr. — 
Dol lars 240000 Deuteeho Mark —— 

BebACXBSE. 
Bolgien 1155350 ,Riga — — 
oriu 000775 praꝛee 2450 
Dantg 000779 Bebp weſ⸗ 44450) 
Holtaud 98000 Wieo 83.311 
London 1126000 Rom 1008 
Novw Vork 249000 hukarost . 
haris 14000 Obrietianſa — — 

— 

ti 
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die Lodzer dtrumpfwirkermeiſter-IMnuinß 
vera ſialtet am Sonnabend, den 8 September, von 2 Uhr 
wgadchmittagt ab, auf dem Viehe des Ledrer Sporte aut 
Zurnvereius, Zakontna⸗Strabe Nr agor Herren ein 

Sternſchießzen und ein Scheibeſcuetßzen 
* Damen mit einem Tauzkran 

d mit ihr 
hzöflichft eingelaͤden werden. 

en in der Turn 
alle. wozn die Mitglieder der Dieiter, und eſcucg. 

en werten Angebdriren ſo vie alle Freunde 

deer, pow. Wlocelawek. 

—AX — — —α—— 

— 2 arIs Soptember α, Aptarsgenοιöον_νεαν 
or in O.000019. Ama-terdam 218 20. Nov vort 505 60, Lonm 

don 25312. Paris 0 V α.ν 2- ο Fraα io α, Bude pest O.O3, Reigrad 5 ö, ſSotα αο Bu Fανοεαν 2.σ, WVar- 
sobau O. O23, Vlea OOO7G/, Ooetorr. Kr. O. OO78. 

Aktſan. 
(Nottart ip Tausondon.) 

Apmerkong; Tte Zitſera bel den etovolnon Xou⸗raugq 
bedeuten ]. Sawmmeittobe ↄa0 100 Stuok, 2. ↄu 80 —88 
3. 2u 20 und 30 Sot pu 10 Stuer 60 86 Biudox, 6 

andoro Keſpero und 7. Finzgalstuexo. 
D· xkontobante 815.835 Cerata Zu 
War. industriebank —38in Sviato⸗ **3 
Handels-u Ind.Bantk 205- inor⸗ .180.4 * 

αεα ιανν Fo Naphtha Ind. α Lemb. Landv Rr-BRavnk —.-Spieæes 5ũ 
Wiio. P Hand Banx —. —BPLanertovet * 
War Kreditbant 170 200) nja 1400· 1380 * 
Landw. vVerein 2001 7Tepeo co 
Gonoson⸗ſbaftabanxx — — Jiaorer 70 * 
Lande iebauk 19000 10j0voxi 1000· 1200 1 —J— 
Westbank — 1B6itrem * 
—RãVV 814 Potr. Landolabauk — Cxorex uoxꝙꝶ 
Arbelt. Gon.Bauk 620600 Gosta vlos 7 
Klésinpolviſsoro Banx — — Trzobloſa * 
botasenvwerke 1000 200k8rBeſ,. 4 Wο— 8 
Pols 128. 7110 —X 
Chodorov 1320 1279 1300 10000. 10000 oh · bb 
Orestooiee“ 6000 6700 6200 Moſageselisce baft — 
Zavleroſe ——— — — 2.200 237 l02. 
Medatou 750.310. 780 obuo Zoigor 2202 —— 
rirloy id · 100 100 Fianor u. Gampeo 20800.2 
Lazy 88 2400 250 
Coblengese't, moq. j020 Rons 4 Zlνιαν 330 

——A �———— 200 2226 4. Bm 
1375. 1278 isoo Siaraeaovl ο —8 

Oealaistei 187. 140 145 Poolæx 220 260 8 
XV —Ziceeaevsx 2000 8 
Aodres jow 1800 2000. 187 ,Borkoxe 17-ιννννι 
Norblin 1 810.200 330 Aa horbusoh 5* 

—AVC 12.27 
Ostr.Voaris 2280 283780 2828 Lodor u. Qurborolen 

S8 Em 2030.2228 2130 678 626 —* 
—XV F — — 228 ——* 

onro Lelgor 9 abe * 
——— und Sonpvede — — B8piritus 1400 — 
Ursus* 3800] Maryelae I 
Loxomoti vonges. 135-120- 126 Naputhos —* 
7y rardow 2000 59000 Gobr Nobol 346 930 
Mbirowsey 45 46 49 Fubte inis *0 5 
— de Uanael 80 —2*— rganet 700 * Vest-Ges. Oe Handel 855- — 

—— Kocopi⸗ 2oꝛ ↄ20 æ Poln. Elektr ·Ges. 185. 205 105 Ortwein — 
zeiger badouαν dis Zttern, die boi don ontapresbornden 

Notierurſgon gestelit verden. 

—— für den gelamten Inhalt und den dertos 
hauptſchriſtlelter Adolt Ka racel. — Druch und Verioa: 

„Liberiaas berlogsgeſellſchaft m. b. . 
— — 

— . — — — —* 

Deutſch⸗polniſcher Kerrespondent 
m'it mebkrj. Praxis Ste ographle u. Maſchinen'chreiben 
owee Auchführung dundig, mit ſämtlichen Bürca beiten 
pert: aut, ſuckt ab 1. oder 16. Detober Stellung in e nem 
hieſig neventl auch au wärtigen Bero als Ko e'von⸗ 
hent oder Hil 26uchhalter. Off. an M. Cynser, 535 

d Konſtantynower Turnverein. 

Klavierunterricht 
im, wie außer Harſe, grundlich und ſachgemäd. 

27181 gquin des neuen Schnijahret hait ſih veſtens empfohlon: 
2614 Emma Mater, Orla 26. 

rid 
Preiſe reden! 

Domen Mändel us gulem delour · 

—— — 
Damen · Xleider aus ootem chewiot 

Serien 2 

Asdeee 556eee o5deee 
u Be⸗ 

86 

Einige deutſchſprechende 

0 bb 

Beginn der Weltkämpfe 8 Uhr fruh. 
— ** 

BRAEMZAHuUBnS DER WIHETER RABTI RaATEινÑuons: 

fim Sonnabend. den 8. September d. J., findet in 
Konſtantynow, im Vereinsgarien Lipowaſtr., das dies jährige 

—I— 
att, woru alle Freunde und Gõnner des Turnſporis eingeladen werden. 

Nachmitiag Schauturneu mit anſchließendem Tanuz. 2683 

* i s2 Zeitungs ustrüger Pebo eo 28o0 
—S — merben in der Freien weger Herren· Ulſter 
pet — — ——— o erteilt an zeti Sureinrneꝙ men- js8ð0o 2400 2800 

engliſchen wird pndieneitt SElegante Munkel it Pelzbeſath 
Unterricht bpeαιααα seiden· P ũſch⸗maniei 

Hecren· finzuge us gutem Streichgarn 

Versorgen Sis sion mit namen- u. Herren-Garderobe ſowt Cau hutſche aur bei 

οSC—ZEDNOS Wolcate 3 (I. Etago, Front. 

* kirchen· Geſangverein der 
X St. Johannisgemeinde. 
V 

—X Montag, den 17. September d. J., 
Rum7 Ugr abends, im dereinsl 

22 Nawrotſir. 31 inslokale, 

Auſerornentlſche Lanpfrerſemmlung 

dr. Cuhwigfalß 
Spezialaert ſür Haui⸗ 
und Geſchlethegeranke 

t von 10-2 12 und 
ron b—7 2208 

Naroroltſte. Nr. 7. 

eꝛpfüng 

Junge Ndſhe 

Geſl. Of̃ mit Honorar Giowus 38. eoꝛi in großer Ruswahl 
angabe uuner A. 1000 Nicht verzögern — ſteige nde Tendenr⸗ 
an die Geſchäſtsſt. ds. Bl. — 8 α 

2 me 5 
Dentiche2784 aufe 2 petritauer ioo und Filiaie 100. rrs 

Sten olupiſtin und zahle Wobſ, teur rür 
Vrillanten. Gold, Silber 
Gard roben und fo warze 
Schwls bite tommen Sie 
um ſich zu Überze ugen. Za⸗ 
chodniaftr. 32, (4o ant⸗ 
ner 5, 2. Ho). Queroffi⸗ 
zune 1. Stock, W. 13. 

E. Meꝛiliich. 

Um unſerer Kundchatt den Emkauf zu 
erleichtern, nehmen wir innerhaib der 
nächſten 14 Tagen ein Teil in kurzen 

Kunden · Wechſeln v 

——— ———— — —————,——��—�——— 

223 2 48299 4 æ2009 4420 

ſinden Beſchäſftigung im 
Lampenſchirm⸗Atelier, 

Giuwnaſtr. 38. 7e 

Tagesordnung: 2) Erhöhung der Beiträage, . Vd ſehtuiz der Tiſch 
b) furage. — Faus die derſammiung im erften men ſoschanet —— 
Termine nicht zuſſande kommen ſolle, ſo ſinde —B —— 
dieſelbe im zweiten Termine am ſeiben Tage, um 
9 Uhr abends, ſiatt und iſt dann beſchlußfähig 
ohne Ruũckſicht auf die Zahl der Erſchienenen. 
27d0 Der Vorſiand⸗ 

vnd Sarnleiden. 
Behandlung mit kunl. r 

HOoͤhenſonne. 1681 
Dzielnua⸗GSirafie 9. 

SEmpf. v. 810/. x. 428. 

qu verkaufen: 
*8 Kredenz Tiſſch. EStuh'ſe 
444 Sofa, Spind, Laſcheſchra 
8 nn veuen. * oñ 

Detrit�uer Str. 189 —9 

derkauf ſüm 
in rohem und fertigem Zuſtande. Reporaluren⸗ 
Annahme. Mahige Preiſe! Reellſte Bedienung! 

I. D. Dawido wio— 
Vetriktauer Strane 19 

zo0ſstaly wd 23 slerpaoſta 
b. dokumeuty vwoj 

ekowe p. Oti Ga Franzæ-Wiener Faodrila 
mane 20 vs Wionszyn, ſ wert 
gi. Xovwa Solna, pow, 
odakiego. 2120 Wohn. 1, 

— 5— 
zu verkaufen. 

aſtaſte. 17, Seite hans, 
BSarterre. 

2647 im Hefe. 2. Engang. links. 3. etage 

hamen⸗ chneider.Atelier 
Z. KMacCLKA 

Benedykta-StrosSe Ne 10. 
—2 Herdat- und uilnter·Salrzon bogonnen. 
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icher petzwaren 


